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 Regierungsrat Baschi Dirr, Vorsteher Justiz- und Sicherheitsdepartement Basel-Stadt
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 Leutnant Daniela Montinari, Leiterin Ausbildung und Rekrutierung, Kantonspolizei Basel-Stadt




Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Agenda

« Kundenbefragung der Kantonspolizei
» Rekrutierung bei der Kantonspolizei
e Ausbildung bei der Kantonspolizei

* Einblick in die Ausristung der neuen Polizistinnen und
Polizisten
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Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Kundenbefragung 2015 der
Kantonspolizel Basel-Stadt

Oberst Gerhard Lips
Kommandant Kantonspolizei Basel-Stadt




INSTITUT




Image der Kantonspolizel (Altersgruppen)

Frage 51.00: Bitte sagen Sie mir fur jede von den folgenden Eigenschaften, wie sehr sie lhrer Meinung nach auf die Basler Polizistinnen
und Polizisten zutreffen.

-34 J. 35-64 J. 65++ J.
Mittelwerte 1=Trifft iberhaupt nicht zu Trifft voll und ganz zu=10 (A) [197] = (B) [461] MN(®NELL:|
Hilfsbereit 8.3 7.9 8.1 8.8 AB
Freundlich 8.1 7.6 7.9 8.8 AB
Nimmt Anliegen der 78 76 7.7 8.3 AB
Bevolkerung ernst
Behandelt Leute mit Respekt 7.8 7.4 7.7 8.5 AB
Behandelt Leute gerecht 7.8 7.3 7.7A 8.4 AB
Sympathisch 7.7 7.2 7.6 A 8.5 AB
Handelt der Situation 76 7 76A 8.2 AB
angemessen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich zu den jeweiligen
Segmenten, fir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: 1'026 befragte Personen
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Image der Kantonspolizei (Vergleich 2012 — 2015)

Frage 51.00: Bitte sagen Sie mir fur jede von den folgenden Eigenschaften, wie sehr sie Ihrer Meinung nach auf die Basler
Polizistinnen und Polizisten zutreffen.

Total 2015 | Total 2012

Mittelwerte 1=Trifft iberhaupt nicht zu Trifft voll und ganz zu=10  [RCGGYNERLOZ{E) M (=51 A0 2]

Hilfsbereit 8.3 8.2

Freundlich 8.1B 7.9

Nimmf Anliegen der 78 77
Bevolkerung ernst

Behandelt Leute mit Respekt l 7.8 7.7

Behandelt Leute gerecht 7.8B 7.4

Sympathisch 7.7 7.7

Handelt der Situation 76 75
angemessen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich
zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: [ ] befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 - Wellenvergleich Seite 6



PRASENZ

INSTITUT




Einschatzung Anzahl Polizistinnen und Polizisten (Wohnquartiere)

Frage 41.00: Was glauben Sie, gibt es in Basel eher zu viele Polizistinnen und Polizisten, ist die Zahl gerade recht, oder finden Sie,
(in %) es gibt eher zu wenig Polizistinnen und Polizisten?

MIWE
! |

Total [1'026] 46 3 -0.4

Kern Grossbasel (A) [88] ! 51 6 -0.5
| |

Grossbasel Ost (B) [252] 48 2 -04
| |

Grossbasel West (C) [287] 49 3 -0.5
| |

Kleinbasel (D) [228] [ 39 2 oy

‘ | AE

Riehen/Bettingen (E) [171] & 53 3 -0.5
! ! ! ! J

0% 20% 40% 60% 80% 100%

m Zuviele (+1) mGerade recht (0) © Zuwenige (-1)  Weiss nicht/keine Angabe

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich zu den jeweiligen
Segmenten, fir die die Buchstaben stellvertretend stehen.

Basis: [ ] befragte Personen
140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 Seite 8 INSTITUT



Prasenz der Polizei nach Orten/Bereichen (Altersgruppen)

Frage 43.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Kantonspolizei dort mehr Prasenz zeigen

(in %) sollte als heute, ob die Prasenz gerade richtig ist, oder ob es weniger Alter

Présenz brauchte. USG] 340, 35640, 65++J.
(A)[197]  (B)[461]  (C)[368]

In der Nacht 32 27 06 05 0.7 A 0.7 AB

In den Parks ‘ ‘ ‘ 41 ‘ 10 | 0.5 0.3 05A 0.6 AB
Claraplatz 1 1 1 41 1 3 11 | 0.5 0.4 0.5A 0.6 AB

Am Rhein 1 1 1 38 1 11 | 0.4 0.3 05A 0.6 AB
Bahnhof SBB ‘ ‘ ‘ 52 ‘ 25 | 0.4 0.4 0.4 0.5 AB
Steinen Vorstadt 1 1 1 | | 0.4 0.3 05A 0.6 AB
Quartier 31 1 1 63 1 5 1‘ 0.3 0.1 0.3A 0.4 AB
Veranstaltungen 30 1 1 55 1 10 | 0.3 0.2 0.2 0.5AB
Innenstadt 28 ‘ ‘ 6 ‘ 5 3‘ 0.2 0.1 0.3A 0.4 AB
Barfuesserplatz 27 1 1 6 1 4 7 | 0.3 0.2 0.2 0.4 AB
Strassenverkehr 21 ‘ ‘ 64 ‘ ‘ 4 | 0.1 -0.1 0.1A 0.2 AB

Messeplatz HEEL ‘ 62 ‘ | | 0.1 0.1 0.1 0.2
Tagsiber MY 80 6% 0.1 -0.1 0.1A 0.2AB

0% 20% 40% 60% 80% 100%

m Braucht mehr Prasenz (+1)

m Gerade richtig (0)
Braucht weniger Prasenz (-1)
Weiss nicht/keine Angabe

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich zu den jeweiligen
Segmenten, fir die die Buchstaben stellvertretend stehen.

Basis: 1'026 befragte Personen
140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 Seite 9 INSTITUT



Einschatzung Anzahl Polizistinnen und Polizisten (2012 — 2015)

Frage 41.00: Was glauben Sie, gibt es in Basel eher zu viele Polizistinnen und Polizisten, ist die Zahl gerade recht

(in %) oder finden Sie, es gibt eher zu wenig Polizistinnen und Polizisten?
MIWE
Total 2015 (A) [1'026] & -0.4B
Total 2012 (B) [1'028] 2 -0.6
0% 20% 40% 60% 80% 100%
m Zuviele (+1) mGerade recht (0) © Zuwenige (-1) = Weiss nicht/keine Angabe

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich
zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: [ ] befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 - Wellenvergleich Seite 10 INSTITUT



Prasenz der Polizei nach Orten/Bereichen 1 (2012 — 2015)

Frage 43.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Kantonspolizei dort mehr Prasenz zeigen sollte als heute, ob die

(in %) Préasenz gerade richtig ist, oder ob es weniger Prasenz brauchte.
MIWE
In der Nacht 2015 (A) 0.6
2012 (B) 0.7A
In den Parks 2015 (C) 0.5
2012 (D) 06C
Claraplatz 2015 (E) 0.5
2012 (F) 06 E
Am Rhein 2015 (G) 0.4
2012 (H) 066G
Bahnhof SBB 2015 (1) 0.4
2012 (J) | | ‘ ‘ 051
Steinen Vorstadt 2015 (K) ‘ | 41 ‘ 0.4
2012 (L) 1 1 1 37 1 0.5K
Quartier 2015 (M) 31 ‘ 63 ‘ 0.3
2012 (N) ) | 56 | 0.4 M
0% 20% 40% 60% 80% 100%
m Braucht mehr Prasenz (+1) m Gerade richtig (0)
Braucht weniger Prasenz (-1) Weiss nicht/keine Angabe
Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich
zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: 2015: 1'026 befragte Personen; 2012: 1'028 befragte Personen LI “ I(
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Prasenz der Polizei nach Orten/Bereichen 2 (2012 — 2015)

Frage 43.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die Kantonspolizei dort mehr Prasenz zeigen sollte als heute, ob die

(in %) Prasenz gerade richtig ist, oder ob es weniger Prasenz brauchte.

MIWE

Veranstaltungen 2015 (O) 0.3

2012 (P) 0.3

Innenstadt 2015 (Q) 0.2
2012 (R) 0.4Q

Barfuesserplatz 2015 (S) 0.3
2012 (T) 0.3S

Strassenverkehr 2015 (U) 0.1
2012 (V) ‘ ‘ 0.2U

Messeplatz 2015 (W) 62 0.1
2012 (X) 64 02 W

Tagsuber 2015 (Y) 80 0.1
2012 (2) | | 77 0.1Y

0% 20% 40% 60% 80% 100%
m Braucht mehr Prasenz (+1) m Gerade richtig (0)
Braucht weniger Prasenz (-1) Weiss nicht/keine Angabe

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich
zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: 2015: 1'026 befragte Personen; 2012: 1'028 befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 Seite 12
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GESAMTZUFRIEDENHEIT

INSTITUT




Gesamtzufriedenheit (Geschlecht und Altersgruppen)

Frage 20.00: Alles in allem, wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der Kantonspolizei?

(in %)
100% 10
9
80% 8
7
60%
6
5
40%
4
20% ! 3
i 2
1
0% : 1
Total Geschlecht ! Alter
Manner Frauen ro-34 Jahre 35-64 Jahre 65++ Jahre
[1'026] (A) [443] (B) [583] ! (C) [197] (D) [461] (E) [368]
mmm Sehr zufrieden (10) m (9) = (8)
(7 (6) )
 (4) m (3) _— (2)
mmm Uberhaupt nicht zufrieden (1) Weiss nicht/keine Angabe —o— Mittelwert

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich zu den jeweiligen
Segmente, fir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: [ ] befragte Personen LI

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 Seite 14 INSTITUT



Gesamtzufriedenheit (2012 — 2015)

Frage 20.00: Alles in allem, wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der Kantonspolizei?
(in %)

100%

80%

60%

40%

20%

0%
Total 2015 Total 2012
(A) [1'026] (B) [1'028]
mmm Sehr zufrieden (10) = (9) m (8)
) (6) (5)
() - (3) - (2)
mmm Uberhaupt nicht zufrieden (1) Weiss nicht/keine Angabe —o—Mittelwert

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich
zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: [ ] befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 - Wellenvergleich Seite 15
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AUFTRETEN
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Zufriedenheit mit dem Auftreten der Polizei (Altersgruppen)

Frage 10.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, wie zufrieden Sie mit der Polizei im Kanton Basel-Stadt fir jedes Kriterium sind.
Frage 11.00: Und wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der Art und Weise, wie die Polizei auftritt?

Alter
_ -34 J. 35-64 J. 65++ J.
Mittelwerte (A) [197] (B) [461] (C) [368]
Freundlichkeit 7.5 7.9 A 8.5 AB
Prasenz Innenstadt 7.8 BC 7.5 7.4
Umgang mit den Leuten 7.3 7.5 8.0 AB
Gerechtes Handeln 7.5 7.4 7.8 AB
Birgernéhe 7.2 7.2 7.3
Prasenz Quartieren 7.2C 6.9C 6.5
Gesamtzufriedenheit 7.5 7.5 8.1 AB

1 2 3

4

5

6

7

8

9

10

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich zu den jeweiligen
Segmenten, fir die die Buchstaben stellvertretend stehen.

Basis: 1'026 befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015

Seite 17
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AUFGABENERFULLUNG

INSTITUT




Zufriedenheit mit der Aufgabenerfullung der Polizei (Altersgruppen)

Frage 12.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, wie zufrieden Sie mit der Polizei im Kanton Basel-Stadt fir jede Aufgabe sind.
Frage 13.00: Und wie zufrieden sind Sie insgesamt damit, wie die Polizei ihre Aufgaben erfullt?

Alter
_ -34 J. 35-64 J. 65++ J.
Mittelwerte (A)[197] (B)[461] (C)[368]
Geschwindigkeit Eingreifen Unfalle 8.0 8.0 7.9 8.2B
Sicherstellung Ruhe/Ordnung 6 7.8 7.4 7.5
Geschwindigkeit Eingreifen 4 7.3 7.4 7.6
Massnahmen Verhind?rn A 75 73 74
Verkehrsunfalle
Gewabhrleistung Sicherheit 7.5BC 71 7.1
Durchgreifen Verkehrsverstosse 7.5BC 7.1 7.0
Umgang mit Straftatern 7.4BC 7.0 7.0
Massnahmen Verhindern Straftaten 7.3 7.0 7.0
Anzahl Verkehrskontrollen 7.3B 6.8 7.1
Durchsetzten Parkbussen 7.4 BC 6.9 6.8
Gesamtzufriedenheit 7.8 7.7 7.6 8.1 AB

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich zu den jeweiligen

Segmenten, fur die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: 1'026 befragte Personen LI
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Zufriedenheit mit der Aufgabenerfullung 1 (2012 — 2015)

Frage 12.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, wie zufrieden Sie mit der Polizei im Kanton Basel-Stadt fir jede Aufgabe sind.
Frage 13.00: Und wie zufrieden sind Sie insgesamt damit, wie die Polizei ihre Aufgaben erfullt?

Mittelwerte

Geschwindigkeit Eingreifen Unfélle 2015 (A)

2012 (B)

Sicherstellung Ruhe/Ordnung 2015 (C)

2012 (D)

Geschwindigkeit Eingreifen 2015 (E)

2012 (F)

Massn. verhindern Verkehrsunfalle 2015 (G)

2012 (H)

Gewahrleistung Sicherheit 2015 (1)

2012 (J)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich

zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: 2015: 1'026 befragte Personen; 2012: 1'028 befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 - Wellenvergleich Seite 20 INSTITUT



Zufriedenheit mit der Aufgabenerfullung 2 (2012 — 2015)

Frage 12.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, wie zufrieden Sie mit der Polizei im Kanton Basel-Stadt fir jede Aufgabe sind.
Frage 13.00: Und wie zufrieden sind Sie insgesamt damit, wie die Polizei ihre Aufgaben erfullt?

Mittelwerte

Durchgreifen Verkehrsverstosse 2015 (K)
2012 (L)

Umgang mit Straftatern 2015 (M)
2012 (N)

Massnahmen Verhindern Straftaten 2015 (O)

2012 (P)

Anzahl Verkehrskontrollen 2015 (Q)

2012 (R)

Durchsetzten Parkbussen 2015 (S)

2012 (T)

Gesamtzufriedenheit 2015 (U) 7.8V

2012 (V) 4

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich

zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: 2015: 1'026 befragte Personen; 2012: 1'028 befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 - Wellenvergleich Seite 21 INSTITUT



POLIZEIPOSTEN

INSTITUT




Zufriedenheit mit dem Besuch auf dem Polizeiposten (Wohnquartiere)

Frage 36.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, wie zufrieden Sie damit bei Ihrem letzten Besuch auf einem Polizeiposten gewesen sind.
Frage 37.00: Und wie zufrieden sind Sie mit der Bearbeitung von Ihrem Anliegen insgesamt gewesen, wo Sie das letzte Mal auf
einem Polizeiposten von der Kantonspolizei gewesen sind?

Wohnquartier
Kern Gross- Gross- Klein-  Riehen/
Gross-  Basel Basel Basel Bettingen

Filter: War in den letzten 2 Jahren auf einem Polizeiposten

Basel Ost West

Mittelwerte (A) (409 (B) (73] (C)[98] (D) [86] (E) (657

Freundlichkeit 8.1 8.4 8.5 8.8 8.6

Kompetenz 7.9 8.3 8.3 8.5 8.3

Geschwindigkeit 85
ABE

7.7 7.8 8.3 7.8

Gesamtzufriedenheit 7.9 8.3 8.4 8.3 7.9

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich zu den jeweiligen
Segmenten, fir die die Buchstaben stellvertretend stehen. / *Achtung! Kleine Basis!

Basis: 362 befragte Personen
140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 Seite 23 INSTITUT



Zufriedenheit mit dem Besuch auf dem Polizeiposten (2012 — 2015)

Frage 36.00: Bitte sagen Sie mir jeweils, wie zufrieden Sie damit bei Ihrem letzten Besuch auf einem Polizeiposten gewesen sind.
Frage 37.00: Und wie zufrieden sind Sie mit der Bearbeitung von lhrem Anliegen insgesamt gewesen, wo Sie das letzte Mal auf einem
Polizeiposten von der Kantonspolizei gewesen sind?

Filter: War in den letzten 2 Jahren auf einem Polizeiposten

Mittelwerte

Freundlichkeit 2015 (A)

2012 (B)

Kompetenz 2015 (C)

2012 (D)

Geschwindigkeit 2015 (E)

2012 (F)

Gesamtzufriedenheit 2015 (G)

2012 (H)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich
zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: 2015: 362 befragte Personen; 2012: 339 befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 - Wellenvergleich Seite 24 INSTITUT



Unzufriedenheit auf dem Polizeiposten

Frage 39.00: Mit was sind Sie bei Ihrem letzten Besuch auf dem Polizeiposten nicht so zufrieden gewesen?
(in %)

Filter: War beim letzten Besuch auf einem Polizeiposten nicht vollkommen zufrieden

Anliegen sollen ernst genommen werden
Freundlicheres Personal

Abwicklung dauert zu lange
Kompetenteres Personal

Lange Wartezeiten

Mehr Personal / Polizisten

Anderes
Nichts

Weiss nicht/keine Angabe

60 80 100

Basis: 80 befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 Seite 25 INSTITUT



VERBESSERUNGSWUNSCHE
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Verbesserungswinsche (Altersgruppen)

Frage 100.00: Gibt es etwas, was in diesem Interview noch nicht angesprochen worden ist, und was aus lhrer Sicht verbessert werden
(in %) musste?

Alter
35-64 J. 65++ J.
[461] [368]

Verkehr
Mehr Kontrollen / Eingriffe
Mehr Préasenz

Umgang mit Bevolkerung 11 9 4

Probleme mit best. Personengruppen 9 6 3

Mehr Sicherheit 2 7 6

Mehr Polizisten / Personal 2 4 3

Bessere Rahmenbedingungen - 4 3

Mehr Anlaufstellen / Polizeiposten 1 4 3

Schneller eingreifen, wenn etwas passiert 2 3 1

Auftreten / Erscheinungsbild 1 2 1

Mehr Infos / Kontakt mit Bevoélkerung 1 1 2

Bessere Unterstitzung durch Politik - 1 2

Management / Fiihrung - 1 1

Weniger Présenz bei Anléssen 1 1 =

Mehr Uberwachungskameras - 0 1

Anderes 5 6 4

Keine weiteren Verbesserungen 54 63 50 51

Weiss nicht/keine Angabe 1 1 2

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Die Farben rot/grin zeigen signifikante Unterschiede des Vergleichs zwischen einer Subgruppe und dem Total.
Basis: 1'026 befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 Seite 27 INSTITUT



Verbesserungswinsche (2012 — 2015)

Frage 100.00: Gibt es etwas, was in diesem Interview noch nicht angesprochen worden ist, und was aus lhrer Sicht verbessert
(in %) werden musste?

Auftreten / Erscheinungsbild 2015 (A) || 2

2012 (B) A 2

Mehr Infos / Kontakt mit Bevolkerung 2015 (C) || 1
2012 (D) 3C

Bessere Unterstitzung durch Politik 2015 (E) | 1

2012 (F) @ 2E
Management / Fiihrung 2015 (G) | 1
2012(H) | O
Weniger Prasenz bei Anlassen 2015 (1) | 1
2012(J) | O
Mehr Uberwachungskameras 2015 (K) | O
2012 (L) | 1

Anderes 2015 (M) 5N
2012 (N) @ 3

Keine weiteren Verbesserungen 2015 (O) = 54 P
2012 (P) 47

Keine Angabe 2015 (Q) | 1
2012(R) | 4Q

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Die hinter den Mittelwert gesetzten Buchstaben bedeuten einen signifikanten Unterschied (95% Niveau) im Vergleich
zu den jeweiligen Wellen, fiir die die Buchstaben stellvertretend stehen.
Basis: 2015: 1'026 befragte Personen; 2012: 1’028 befragte Personen

140658 — Kantonspolizei Basel-Stadt: Kundenbefragung 2015 - Wellenvergleich Seite 28 INSTITUT



A
A

Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Rekrutierung bei der
Kantonspolizel Basel-Stadt

Leutnant Daniela Montinari
Leiterin Ausbildung und Rekrutierung, Kantonspolizei Basel-Stadt




Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Rekrutierung I/l
Die Voraussetzungen

Alter zwischen 20 und 40 Jahre
Schweizer Pass oder Niederlassungsbewilligung C

Hoherer Schulabschluss oder abgeschlossene 3- oder 4-jahrige Berufslehre
mit eidg. Fahigkeitszeugnis oder abgeschlossene 2-jahrige Berufslehre mit
eidg. Berufsattest und mehrjahrige Berufserfahrung im erlernten Beruf

Einwandfreier Leumund

Korpergrosse mindestens 160 cm (w), 168 cm (m)

Sehr gutes kdrperliches Leistungsvermogen

Fuhrerausweis Kategorie B fur Schaltgetriebe

Einwandfreier mtndlicher und schriftlicher Ausdruck in deutscher Sprache

Mindestens eine Fremdsprache (Franzdsisch, Italienisch oder Englisch) von
Vorteil

| 30



Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Rekrutierung II/II
Ablauf der Rekrutierung

Kurzbewerbung

Pre-Test (online)

Eignungsprifung Teil 1

» Sportprufung, Police-Test, Deutschtest
Eignungsprufung Teil 2

» Gruppenubung, Multitest, Interview
Amtsarzt

|31
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Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Rekrutierung I/
Die geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten

Was macht die Kapo BS im Vergleich mit anderen Korps
attraktiv?

e Das stadtische Umfeld

« Tellzeitarbeit ist moglich

« Verschiedene Arbeitszeitmodelle

e Aus- und Weiterbildungsmaoglichkeiten

|32
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Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Rekrutierung IV/Il (Statistik)

Entwicklung der Bewerbungen

250
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100 -
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Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Aspiranten/Innen in der Polizeischule

23

Die Rekrutierung V/II (Statistik)
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Die Rekrutierung IV/Il (Statistik)
Bewerber/Innen mit C-Ausweis
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Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Ausbildung bei der Kantonspolizel
Basel-Stadt

Leutnant Daniela Montinari
Leiterin Ausbildung und Rekrutierung, Kantonspolizei Basel-Stadt
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Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Ausbildung I/l
In vier Modulen zum Ziel

Grundausbildung

Polizeischule Ausbildungszug Polizeiwache / Alarmpikett
Verkehrspolizei
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Präsentationsnotizen
Grobe Übersicht über die Vier-Jahres-Ausbildung
Weshalb Hitzkirch? (Standardisierung etc.)



Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

A
A

Die Ausbildung I/l
Interkantonale Polizeischule IPH Hitzkirch

Inhalte IPH

Allgemeinbildung 93 Lektionen
Allgemeine Polizeifacher 191 Lektionen
Menschenrecht/Ethik, Psychologie, Community Policing, Rapportierung, Funk

Recht 134 Lektionen
Sicherheit 98 Lektionen
Verkehr 149 Lektionen
Kriminalistik 154 Lektionen
Sport und Gesundheit 112 Lektionen

Einsatztraining (Training von Szenarien, Bsp. Hausliche Gewalt) 171 Lektionen
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Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Die Ausbildung I/l
... und die Basler Einfuhrung

Die ersten drei Wochen (vor der IPH)

1. Woche Filzbach/Kerenzerberg

Teambildungsprozesse, physische Leistungsmessung,
Verhaltensfeedback, Organisationsstruktur

2. und 3. Woche:

Vorstellen der Abteilungen/Dienste, Kantonsumgang, Sport,
Fahrschule (Antischleuderkurs), Datenschutz, Impfen und Ausrusten
(Materialabgabe)

Heute: 23.09.2015, Einkleidung Uniform, Einstellung Waffengurt
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Inre Fragen
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